
Bedingungen dieser Zeitung:
Der Subscripti«n«: Preiß filr den L«cha>Pa»iet ist

Ein Thal» d»« Johr«. wcm, er innerhalb dem Zahr
bv-jahll wird; nachZLertaufde« Jahre« wird »l 25
dafitr ««gerechnet.

Kein Unterschrciber wird filr einen kilrzeren Zeitraum
«mgcn»i»men, aU für sechs Menate.

Niemand kann seinen Namen von der kifte der Gub-
eribenten «»«streichen laßen, er hab« denn zuver alle

«IcMnde abgetragen.
Bekanntmachungen werden eingerückt jede« Viereck

dreimal filr einen Thaler.undjede Fortsetzung SSSenl«;

größere im BerhLttni?.
und Mittheilungen müßen pestfrei ein-

Oeffentliche Bend«,
von sehr schätzbarem liegendem Ei-

genthum.
ES soll an, Montag den Asten October.

um 10 Uhr Vormittags, am Hause des ver-
storbenen Daniel Derr, in Ober Sau-
eon Taunschip. Lecha Caunty, öffentlich
verkauft werden, das folgende liegende Ver-
mögen, nämlich:

No.Eine gewiße Wohnung
und Strich Land, gelegen in vorbesagtem
Taunschip und Caunty. nahe dem Flecken
CooperSburg, und an der öffentlichen Slra

ße welche unweit dem besagten Ort von Al-
lentaun durch Charlestaun nach Philadel
phia führt; gränzend an Länder von Jofhua
Frey. Abraham Schäffer und andere ; ent
haltend 59 Acker und 130 Ruthen, fei es
mehr oder weniger. 40 Acker davon sind
vortreffliches Bauland ; 12 Acker sind sehr
gutes Holzland, und 6 Acker herrlickieWiese
durch welche ein niesehlender Wasserstrom
fließt. Die Verbeßerungen auf besagtem
Eigenlhum bestehen auS einem gut gebau
tem und sehr bequemen zweisiöckiglem

Wohnhaus,
wie auch ein LehnehauS, eine

Schweizerfcheuer. gro
Bes Wagenhaus, Schweinestall, Welfchtorn-
Krippe, Sprinqhaus, und andere Nebenge-
bäude ; ei» vortrefflicher Aepselbaumgarten,
so wie nock eine große Verschiedenheit von
anderem Obst, als Birnen, Kirschen, Pflau,
men und Apprikose». Einige niesehlende
Springen sind nahe dem Hause, wovon eine
in Röhren vor das Haus geleitet wird.

No. 2. Ein gewißer Strich
Holzland/

gränzend an Länder von John Brunner,

William Siöhr und andere, enthaltend 5
Acker und 20 Ruthe», sei es mehr oder we
niger, bewachsen mit vortrefflichem Holz,
und nahe No. I. gelegen.

Das befchliebene Eigenthum ist in dem

besten Cultur-Zustande, so wie übeihaupt
alles Uebiiqe ist in der besten Ordnung, und
wiid von Jedermann, in aller Hinsicht, als
eine sehr schöne, gute und bequeme Wohn
ung anerkannt. Es wird keinen Kauflusti'
gen reuen, der eS in Augenschein nehmen
wird, und es wird auch einem Jeden mit al.
ler Bereitwilligkeit gezeigt werden.

Ein unstreitiges Recht uud Besitz wiid
gegeben werden bis den I. April nächstens.

Am nämlichen Tage
soll auch eine Veischiedenheit von den be
weglichen Güter des besagten Verstorbenen
verkauft werden, als : HauS. Schreiner-Ge-
schirr, einige Bienenstöcke, so wieauch Haus-
und zum Theil Bauern - Geräthschaften zu
umständlich alle zu melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und
Aufwartung von.

Charles Derr,
Samnel Derr,
Dani»l Derr,
L»ah D-rr,
Daniel Landes

Erben.
October T. ' nq3m

Oeffentlicher Verkauf
einer schätzbaren Bauerei.

Samstags den Elsten October,
um t Uhr Nachmiltags, soll auf dem Ei
zenthum selbst, in Süd WheiihallTsp., Le

cha Caunly, öffentlich vcrkaiift werden:

Eine schätzbare Bauerei,
gelegen in vorbefagtcm Taunschip, gränzend
an Land von Henry Guth, James Trorel
John Troxel, und Anderer, enthaltend OK
Acker mehr oder weniger, wovon ungefähr
10 Acker Holzland sind, 4 Acker Schwamm
und Ver Ueberrest gutes Bauland in einem
hohen Cultur-Zustande.?Die Verbeßerun
gen sind

nn zweistöckiges steinernes
Wohnh a n s,

angebauter Küche, eine große
fteinerne Schweizer Scheuer, mit einem an
grbauten Dreschmaschinen - Schap, nebst ei
ner darin befindlichen Dreschmaschine, ein
doppelter Wagenschop, ein Waschhaus,
RauchhauS, und sonstige nothwendige Aus.
sengebäudk. Ein Brunnen mitniesehlendem
vortrefflichem Wasser, so wie zwei Cisterne
befinden sich dicht am Hause; ein Kalkstein-
bruch und Ofen, der nicht in der Gegend
übertreffen werden kann, ist auf dem Lande,
wie auch ein guter Baumgarten, mil aller
lei vom besten Obst. Trauben, Pfirsiche
und Aepfcl sind in der Fülle.

Da« Land ist in schickliche Felder unter
guten Fensen eingetheilt, und alles Uebrige
prächtig »ingrrichtet.?Solche die das Ei-
genthum z>» besehen wünschen, können sich
bei dem Unterschiiebenen melden.

Die Bedingungen am Tage der Vendu,
«,d Sufwartung von

Peter Troxel, jn«.

October S. nq3m

, / Achtung! >

<?olumbia Reifel Räna»rs?
A Ihr habt Euch in voller Uni
L form und sauberm Gewehr zur

« Parade zu versammeln, Sam-
fiag« den 4ten November, näch-
fienS, um l Uhr Nachmittag?,
am Hause von Daniel B > t t-

M / ner, in Weisenburg Tav ifchip.
Zu gleicher Zeit fol> auch da<

W» Apprel Gericht gehalttn werden.
Auf Befehl d»S

Ztmmerman, <sapt.
Oetpber IS, nq3m

Der Lccha Patriot.
Allentaun, Lecha Caunty, gedruckt und herausgegeben von N e u b e u G u t h.

Donnerstag, den RVten Oetober, RB4B.

Schatzbares Eigenthum
Durch privatHandel zu verkaufen
<7>»r Unt»rz»ich»»t» bietet hierdurch seine

Plantasche, durch privat Han
del zu« Verkauf an :

Dieselbe ist in Nieder < Saucona Taun
schip, Northampton Caunty, gelegen, und
zwar an der Straße die von Allentaun nach
Hellerstaun führet; gränzend an Länder von

Manasses Guth. Jobn Kaufman, M, Hel-
ler und andere; enthaltend etwa 100 Acker,
wovon ungefähr 18 Acker Holzland, ein gu-
tes Stück Wiesen und daS Uebrige gutes
Kalkstein Land, in gutem Bau - Zustande
und unter guten Fensen ist. ?Darauf ist ei»
richtet, ein

gutes zweistöckiges steinernes

MA Wohnhaus,
gute Schweizerfcheuer. und

alle nothwendige N> bengebäude. Das Land
ist sehr gut mir Masse, versehen. ?Auch be-
findet sich ein guter Obstgarten daraus.

Nähere Beschreibung hält man für über-
flüßig. indem es doch Kauflustige in Auge»
schein nehmen werden.

Personen die Land zu kaufen wünschen,
sollten diese Gelegenheit nicht unbenutzt vor-
über geben laßen, indem sich nicbtjeden Tag
eine solche öffnet.? DaS Nähere bei dem Un
terzeichneten, der nahe dabei wohnt.

John Vechtel
August 7. nqbv

Schätzbares Eigenthum
Zum Privat - Verkauf.

Der Unteischriebene wünscht durch Pri
vat Handel zu verkaufen.

Eine schätzbare Bauerei»
gelegen in Nord Wheithall Taunschip Le-
cha Caunty. gränzend an Land von Thom-
as Kern. Adam Litzenberger und anderen ;

enthaltend 43 Acker, mehr oder weniger?3
Acker davon sind vorzügliche Wiesen und der
Rest prächtiges Bauland in guter Cultur
und Fensen. Die Verbeßerungen sind

Zwei Block-WohnhSuser»
gute Block Scheuer, Wagen-

Schmiedschap nnd andere

Nebengebäude. Eine prächtige Quelle nebst
Brunnen ist bei den Gebäuden, und der Jor-
dan Fluß fließtdurch das Land. Ein guter
Baumgarten und allerlei Obst ist auf dem
Lande. Eine weitere Beschreibung wird für
überflüßig erachtet, indem Kauflustige eS in
Augenschein nehmen können, wenn sie auf
dem Eigklithum ansprechen, wo sie die Be-
dingungen erfahren können, oder bei dem
Eigenthümer selbst.

Thomas Faust.
September 14, nq4m

Auditors Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Ca?n»y

In der Saci e der Rechnung von Edwaid
Köhler, Committe von der Person und dem
Eigenihum von Levi Kern.

Und nun September 8, 1848 ernannte
die Court Ely Siecke!, John Erdman und
Daniel I. Rhoads, um besagte Rechnung
überzusehen und Verlheilung dem Gesetz ge-
mäß zu machen

den Urkunden?BezeugtS

MAM Nathan Miller, Proth.
Obengenannte Auditoren werden

sich zufolge ihrer Ernennung am
Dienstag den 31st.n October, am Gasthause
von N a t h a n P e t e r, in Nord-Wheit
hall Taunschip. um 10 Uh> Vormiitaqs.
versammeln, um die ihnen auferlegten Pflich-
ten zu erfüllen, wann und woselbst sich alle
iniereßirte Personen einfinden können, wenn
sie es als nöthig erachten.

October 12. ng3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 28sten October, nächstens,

um 1 Uhr Nachmittags, soll am Hause von
Lorentz Gorr. in Nieder - Macungie
Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich verkaust
werden, folgende Artikel, nämlich :

Vier Scdaafe, ein neuer Jagdschlitlen, ein
guteS einspänniges Pferde Geschirr, Scblit-
tenscheUen, ein neuer Sattel und Zaum, ei
ne Buffaloehaut für auf einen Sattel, vor-
nehme Better, ein neuer Sekretär, eine Ki'
ste, eine gute gezogene Buchse, eine silberne
Patent» Lever Sack . Uhr. ein vollständiges
Schreincrgeschirr. ein gutes Fruchtreff, zwei
Grassensen, und sonst noch verschiedene Ar-
tikel zu weitläusiig zu melden. Es ist das
hinterlaßene Vermögen des verstorbenen
John Gorr.

Die Bedingungen am VerkausStage und
Aufwartung von

Henry Gorr, ?lgeut
für Lorentz Gorr.

Nieder Macungie, October 12. nqZm

Nachricht^?L
CKUae diejenigen welche noch an die "Lecha

Druckerei schuldig sind, werden
hierdurch benachrichtiget, daß uns das neu«
liche Feuer in solche Umstände versetzte, daß
wir gezwungen sind unsere ausstehende
Schulden einzutreiben ?Diejenigen daher,
!ne noch an die Druckerei, für zwischen dem
lsten März 184 l und Isten Juli 1848 ge
lieferte Drucker Arbeit, Sudscription. u. s.
n», schulden, werden die Nothwendigkeit ein»
sehen, un»> eS zu ihrem eigenen Interesse fin-
den, wenn sie innerhalb einer kurzen Zeit
anrufen und abbezahlen; indem wir bevor
lange die Büch» einem Friedensrichter zum
Eincollektiren übergeben werden.

«roß und Keiper
September 14.

(No. 30.

IndependentWafch. Cavallerte

Ihr habt Euch in voller Uniform zur Pa
rade zu versammeln, mit Degen und Pisto-
len, am Samstag den 2lste» October, um
10 Uhr Vormittags, am Hause von Joel
K l o tz, in Lowhill Taunschip.

Die Compagnie wird sich ebenfalls ver-
sammeln am Samstag den 4ten November,
um 10 Uhr Vormittags, am Hause von
Nathan Lich tenwal ter, in Weissen-
bürg Taunschip, um dem Batallion beizu
wohnen. Pünktliche Beiwohnung wird er-
wartet. Auf Befehl des Capitains,

Hiram I.Schantz, O. S.
Wdeithaller Musikbande wird

ebenfall? gegenwärtig sein.
October 12. nq3n

Hollo! wer keine Stiefel hat
rufe am Stohr von Henry Zim-

mer»ian an.
' 61 De» Unterzeichnete hat soeben an

Stohr hinterhalb Hagen-
buch's Gasthause einen großen Ver-

rath Schuhe und Stiefel erhalten,
bestehend aus grobe und feine Stiefel für
Manner und Knaben; Haldstiefel, Damen
schuhe jeder Art. Gaiters, Slippers, kurz
alle Arten Schuhe und Stiefel die man zu
haben wünscht. ?Solche die also von den
besten Stiesel und Schuhe für den halben
Preiß zu haben wünschen, müßen nicht ver
geßen anzurufen an Zimmerman's Stohr.
wo man wohlfeiler kaufen kann als an ir-
gend einem ander» Ort in Lecha Caunly.

Henry Ziinmerinan.
October 12. nqkm

Oeffcntliche Vendu.
Freitags den S7st. Ocwber,

um 10 Uhr Sjormiltags, soll am Hause des
Unterschriebenen, in Nord Wkeiihall Tsp.,
Lecha Caunly, öffentlich verkauft werden:

Pferde. Pfe>degesch>'rr, eine Kuh, Schwe-
ine, Wagen-Badi, Ofen. Schlitten, Bettla-
den, Schranke, Tische, Stühle, Steinbrecher-
Geschirr. Frucbtieff, Eisenhäfen, Ständer,
Strobbank, und sonst noch vielerlei Haus
und Kuchen-Geräthe zu weitläuftig zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von den

Jacob Frank
October 5.

Gestohlen.
In der Nacht vom letzten Freitag wurde

aus den« Schap des Unterschriebenen, in O
der Milford, Lecha Eaunty, eine Doppel,

flinte gestellten ; dieselbe hat ein gewöhnli-
ches Geschäft und Beschläge, Eap-Schlofi,
und die Daumenpl.itle ob.?Die Person
welche die Flinie in Besitz bat. ist ausgcsor
dert dieselbe unverzüglich zurückzuerstatten,
n'iongenfaUs eine Veröffentlichung und ge
richtliche B> langung die unvermeidliche Fol-
gen sein werden.

Charles Burkhalter.
September 21. ng!im

Letzte Nachricht.
Alle diejenigen die noch schuldig sind, an

die Hinterlaßenschafl deS verstorbenen I a-
cob Kriebel,, sen., letzthin von Ober-Mil-
ford Taunschip, Lecha Caunty, sei es in Nö
ten, Banden, oder aus andere Art, weiden
hieidurch zum Letztenmal aufgefordert, zwi
fchen jetzt und dem Isten December, bei ein-
em der Unterzeichneten anzurusen und Rich-
tigkeii zu machen ?Und diejenigen, die noch
einige Ansoiderungcn haben, werden eben
falls aufgefoidert. bis dahin ihre Recknun
gen wohlbestätigt einzubringen ; indem die
Erecutoren bis dahin die Angelegenheiten in
Richtigkeit zu bringen wünschen.

Andreas Gerhard,
Anthony jlraiise.

Abraham Ttauffer,
Erecu tors.

September 21 bl4m

Sehet hier!
Kastanien Riegel und Pfosten.

Die Unterzeichneten haben gegenwärtig,
in Nord Wkeiihall Taunschip, Lecha Eaun
ty. vortreffliche Kastanien Riegel,
wovon etwa 2 000 von den besten Pfosten
riegel sind, und etwa 500 herrliche Pfosten
auf Hand, die sie ganz billig zu verkaufen
gesonnen sind. Personen die diese Artikel
brauchen, sollten unverzüglich ansprechen,
indem sie nicht est eine solche Gelegenheit

jfinden werden.
Benjamin Semmel.
Abraham Neff.

Sept. 2«. »S'«

7(X) Tonnen Steinkohlen-
Unterzeichnet» baden, an der freien Halle,

in Allentaun. 700 Tonnen Steinkohlen, von
allen Arten auf Hanv ?beste Ouallität?die
st» an den aller niedrigsten Baargrld Prri
sen zum Berkauf anbieten.

Bitz und Groß.
Allentaun Ott. S. v«f3m

Drucker Arbeit.

Viicher. Handl-iNs, wie j>ke and.-r»

IV'G. W. <sa r r, Esq. ist dcr ?lg.'»t flir dc?

Nachricht
wird hiermit gegeben von den unterzeichne'
ten Erben, von der Hinterlaßenschafl deS
verstorbenen Daniel Derr, letzthin vo»
Ober Saucon Taunschip. Lecha Caunty,?

daß alle welche noch au besagte Hinterlaßen.
schaft schuldig sind, werden hiermit aufge-
fordert zwischen nun und dem Isten Apiil
nächstens abzubezahlen, und solche die
noch Forderungen habe», belieben ihre Rech»
nungen binnen besagter Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Nharlcs Derr,

Daniel Derr.
'

Veal, Derr,
Dauiel Landes

Erbe n.
Ober-Saucon Ott. 5 nqkin

Nachricht.
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administraiors von der Hinterlasscn..
schaft des verstorbenen Joseph Säger',
letzthin von Allentaun, Lecha Caunty, mit
beigefügtem Willen ernannt worden sind, ?

Alle Diejenigen, welche noch an besagteHin-
rerlassenschast schuldig sind, weide» daher
aufgefordert, innerhalb 2 Monaten abzube»
zahlen, und solche die noch rechtmäßige For-
deiungen haben, belieben ihre Reänungeh
ebenfalls innerhalb besagtem Zeitpunkte
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Owen Täyer, -

Christian Pretz 1
Sep.t. 28. nq2M

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-
te aIS Administrator von der Hinterlassen-
schaft des verstorbene» Benjamin Ger-
man, letzthin von der Stadt Allentaun, Le-
cha Caunty, ernannt worden ist. Alle Die-
jenigen welche noch an besagte Hkirterlassen.
schast schuldig sind, werden daher aufgesor.
dert, innerhalb 6 Wochen abzubezahlen, und
solche die noch rechtmäßige Foiderungen ha-
ben, belieben ihre Rechnungen ebenfalls in-
nerhalb besagtem Zeitpunkte wohlbestätigt
einzuhändigen, an

Charles Keck, Salzburg.
Sept. 4. nqOin

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeich-
nete als Ereeutor des letzten Willens und
Testaments des verstorbenen Jacob R ö»
m i g, letzthin von Nieder-Macungie Taun-
schip. Lecha Caunty angestellt worden ist. ?
Alle diejenigen, daher die noch auf irgend«
ne Art an den Verstorbenen schuldig sind,
sind hierdurch ersucht innerhalb 6 Wochen
abzubezahlen, Und diejenigen die noch recht-
mäßige Forderungen haben werden dieselbe
inneihalb besagter Zeit wohlbestätigt an
Unterzeichneten einbringen.

William Stomig, R. Macungi.'.
Aug 28. ngttm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Untcrzeich.
nete als Administrator von der Hinterlassen
schaft des verstorbenen Owen Hunsicker,
leßihin von Heidelberg Taunschip. Lecha
Caunty, ernannt worden ist. Alle Diejeni-
gen welche noch an besagte Hinterlassen
schaft schuldig sind, werden daher aufgefor-
dert, innerhalb 0 Wochen abzubezahlen, und
solche dir noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, belieben ihre Rechnungen ebenfalls in-
nerhalb besagtem Zeitpunkte wohlbestäligt
einzuhändigen, an

Reuben Hunsicker, Adm'tr.
Sept 21. nqkm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterz»ichn»-
t» als Erecutor des verstorbenen Casper
N » u h a r d, letzthin von der Stadt Al»
lentaun, Lecha Caunly, angestellt worden
ist.?Alle diejenige» daher, die noch auf ir-
gend eine Ait an den Verstorbenen schuldig
sind, werden ersucht innerhalb 6 Woebcn
abzubezahlen ?Und diejenigendie noch recht-
mäßige Forderungen haben, belieben diesel-
be inneihalb besagter Zeit wohlbestäligt an
dcn Uiilkrzcichneten einzubringen.

William H. Neuhard, Cx'or.
September 14. nqtim

Na ch r i ch t.
Der Unterzeichnete, Recorder von Lecha

Caunty, giebt hiermit Nachricht an solche
Personen die DeedS, MorlgägeS und ande-
re Papiere in seiner Amtsstube zum recorden
gelaße» haben, und ersucht sie bei ihm anzuru>
fen und dieselbe in Empfang zu Nehmen,'da
sein AmtStermin in einigen Monaten zu
Ende geht.-Solche die noch DeedS. Mort-
gäges und andere Papiere zumrecorden be-
sitzen. sind ebenfalls ersucht zwischen nun
und dem ersten nächsten December anzuru-
fen und dieselbe recorden zu laßen.

George Stein, Sieeorder.
September 21,

C. M.Runk,
Rechtsanwalt st l.svv.)

All»ntan», Vecha <?o.» Pa-,

Hat die Amtsstube des verstorbenen Sa.
muel Runk bezogen, und ist bereit jebeS ihm
anvertraute Geschäft von diesem.und den an-
grenzenden Caunties prompt zu bedienen.

Referenz« n.?Achtb. I. M. Perrer, Easicn.
Pa. Pres. S. Sreenleaf, Eambridge, Mass. , Zlchlii.
W. Kent, Nni-Perk.

verste!'! auch dir dcullche Sprüche MnNicki.
Rath ertheilen.

September 4. v^ZDi

Etue große Gelegenheit!

Schätzbare Lotte Grund
Durch privat Handel zu verkaufen.

Da der Unterzeichnete sich entschlossen hat
nack dem Wessen zu ziehen, so bietet er hier
durch seine sehr schätzbare Lotte Grund, ge
legen in Süd-Wheithall Taunschip. Lecha
Caunty, ungefähr eine Meile von Allen,
taun, ander Straße die von letztgenanntem
Ort nach Reading fuhrt, und zwar ganz
nahe an dem allerwärts bekannten Griefe.
merS Gasthause, zum privat Verkauf an
Dieselbe gränzend an Länder von Per. Lud-
wig, Samuel Butz und an gemeldete Stra
Be, enthaltend

K Acker und Ruthen.
Die Verbeßerungen darauf bestehen aus

einem guten zweistöckigten
Wohnhaus,

guter Schap für irgend ein
ein guter Stall, ?

aucd ist die Lotte mit allerlei Obst bepflanzt
?auch fließt der sc! öne Fluß, die Cederciiek,
dicht dabu bin. ?Dies ist in der That eine
der vorzüglichsten Lotten in Lecha Caunty?-
deren Lage ist ungewöhnlich schön ?schön
genug für irgend eine Person, und wüide
sich für »inen Mann d»r in d»r Zurückg»zo>
genheit lebt, aber auch für irgend ein Hand-
werker, vortrefflich paßen. Kauflustige soll
ten diese Gelegenheit nicht unbenutzt vorü
ber gehen laßen, indem sich solche Gelegen
heiten nicht oft öffnen?da eS eine der Herr
lichsten Lotten aus Weit und Breit ist.

Die Bedingungen sollen billig gemacht
werden. ?Man melde sich bei dem Unter
zeichneten der selbst darauf wohnt.

Daniel Guth, (Schneider)
September 28. nq3m

Land zu v er kaufen
durch privat Handel.

Der Unterschriebene bietet hiermit sein
prächtiges Stuck Land durch privat Handel
zum Verkauf an, gelegen in Nord.Wbeithall
Taunschip, Lecha Caunty; stossend an Land
von Jacob Deschler, Danirl Burkhalter,
David Moyer, John Schwartz und Solo
mon George, enthaltend Acker und
etliche Ruthen, und ist vom besten Kalkstein
Land in der Gegend. Davon ist 1 Acker
Holzland, und das übiige Bauland, unter
guter Cultur, in bequeme Felder eingetheilt, j
und mit guten Fensen versehen. ?Darauf
befindet sich

ein doppeltes zweistöckiges stei»
t-Nz» nernes
MS Wohnhaus,
S.t'weizer Steuer, Rauchhaus, und andere
nothwendige Nebengebäude; dergleichen ist
auch hinlänglich Wasser auf dem Lande, wie
auch jedt Art vom btsttn Obst.

Indem Kauflustige das Land in Augen
schein nehmen werden bevor sie »S kaufen, so
erachtet man »ine weitere Beschreibung für
unnörhig.

Die Kaufsbedingungen sind zu erfahren
bei dem Unterzeichneten der darauf wohnt,
und die sehr annehmbar gestellt weiden kön
nen.

John George.
September2l. nq4m

Schatzbares Eigenthum,
auf öffentlicher vendu zu verkaufen.
Zufolge eineS Befehls aus dem Waisen

gericht von Lecha Cauniy. soll am F'eitag
den Zilien October, 1848, auf dem Eigen-
lhum selbst öffentlich verkauft weiden:

Em schätzbar backsteinernes
liüiM Wohnhau 6,

Lotte, gelegen auf der westlich-
en Seile der Margaret Straße in der Stadt
Allentaun, gränzend an Lotte von Amosi
Bacher. Lewis Wolf, u. s. w., enthaltend in
der Front 57 und einen halben Fuß. Da
rauf befindet sich ein

Neues backsteinernes Wohnhaus, !
ein neuer Främ Stall, eine vorzugliche Ci i
steine, und sonstige Nebengebäude.

Diese Lotte hat eine vorzügliche Lage und
die Gebäude sind alle schön, dauerhaft und
bequem gebaut.

ES ist daS hinterlaßene Vermögen des
verstorbenen AugustuS M, Pfening, letzthin
von der Stadt Ällentauq.

Die Bedingungen am VerkausStage und
Aufwartung von

W. H. Blumer, Adm^or.
Durch die Court,

I. D. Lawall, Schreiber.
Allentaun, Oct. S, nq3m

I. S. Reese,
Rechtsanwalt

MAird alle die ihm anvertraute Geschäfte
diesem und angränzenden Eaunties

punktlich besorgen. Seine Amtsstube ist
gegenüber Herrn Kolb'S Hotel, Allentaun.

Referenzen: ?Achtb. Jac. D- BoaS>
und Joseph Säger, Allentaun, und Alexan-
der E. Brown, von Easton.

Juli 24.

Zwei Schneider - Gesellen.
Zwei Schneider-Gesellen werden so bald

als möglich bei dem Unterzeichneten in Han-
nvver Taunschip. Lechs Caunty, nahe bei
Ritter « Gasthause verlangt. Gute Arbei >
ter können auf ein« angenehme Stelle und
lang» Z»it Arbrit rechneo. Man melde sich
sogleich bei

«Harle« Sol»er.
Hannover, Ottvber S, riq3m

Jahrgang 21.)

Capitalisteu wohnet bei!

Oeffentlicher Verkauf
von werthvollem Mühl- und ande

rem liegendem Eigenthum.
Zufolge deS letzten Willens und Testa-

ment« deS verstorbenen Frieberich Bie
r y. letzthin von Hannover Taunschip. Lecha
Caunly, werden die Unterzeichneten am
Montag den 3vsten October, um 10 Uhr
Vormittags, auf dem Platze selbst, auf öf-
fentlicher Vendu verkaufen :

Das schätzbare Muhl-Eigenthum,
Wohnhaus, Lehnshäuser und

Acker Land,
mehr oder wenige», gelegen in vorbesagtem
Taunschip; gränzend an Länder von Jacob
Deily, Jonas Biery. Solomon Biery, Da-
niel Neuhard und an die Straße die von
Biery's Brücke nach Bethlehem und an den
Lecha Fluß führt. Die Verbesserungen sind

Eine große Mahlmühle und
MM, Sägmühle.

Die Mahlmühle ist von Sin-
nen erbaut und schließt drei Paar Steinen
in sich, welche zusammen mit der andern
Maschinerie in guter Ordnung siid.?ES
ist der Mühle auch ein Främgebäude. schick
lich für eine Kartmaschine oder andere
schineri», angkbaut.

Die Sägmühle ist in guter Ordnung mil
aller nöthigen Maschinerie, um Bauholz zu
sägen, versehen. Diese Mühlen haben völ-
lig hinreichend Wasser in den trockendsten
Jahiszeiten; ?und da sie gerade an dem
Lecha Eanal, in der Nachbarschaft der Crane
Eisenwerken und in dem reichsten Theil von
der Lecha Valley gelegen sind, so machen
dieselben eins der meist gewünschten Eigen
thünier in Pennsylvanien aus; und daher
ist dieses Vermögen wohl die Aufmerksam
keil von Kauflustigen und Anderer werth.

Das Wohnhaus ist von Steinen erbaut,
(beinahe neu) zwei Stock hoch, mir zwei
Stuben, einer Küche und einem Gang auf,
dem ersten, und drei Stuben auf dem zwei-
ten Flor, gut ausgebildet, mit einem guten
trockenen Keller unter demselben. Eins!
der Lehnshäuser ist zwei Stock hoch, rauh
gepflastert und ebenfalls sehr vollkom
men und gut vollendet. Das andere
ist ein einstöckiges Blockhaus. Es ist gleich-
falls ein großer FrämstaU, der in guter Ord-
nung ist, nebst andern nothwendigen Ne
benq»bäuden, auf dem Eigenthum.

Die Kaufsbedingungen (welche leicbtsein
werden) sollen am Verkaufstoge bekannt
gemacht werden von

Daniel Biery, t

Jonas Biery,
David Bery, r»-
Sol. Biery, I

October 12 nqZm

Privnt-Verkauf
Bon liegendem Eigrnthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch durch
privat Handel seine

Schätzbare Bauerei
,um Verkauf an.?Dieselbe ist gelegen in
Springfikld Taunschip, Bucks Caunty, et

wa eine Meile von Eoopersburg, an der Li-
nie zwischen Ober Saucon Taunschip, Lecha
Caunty, und vorbesagtem Taunschip und
Eaunty ; gränzend an Länder von Samuel
Moyer. Abr. Podder und andere, und an

eine öffentliche Straße,die von Frey's Stohi
nach Quäkertaun führt.?Die Bauerei ent-

hält 58 Acker Land, mehr oder weniger ;

wovon ungefähr 8 Acker Holzland sind, gut
bewachsen mit Holz, und daS Uebrige ist
Wiesen und Bauland, in einem hohen Zu
stände der Cultur, und unter guten Fensen
in schickliche Felder eingetheilt.?Es befin
den sich eine Anzahl von den prächtigsten
gezweigten Aepsel und ander» Fruchtbäume
darauf, so wie Pflaum,n, Bteren. Pfirsiche,
und Kirschen. ?Die Verbesserungen sind

i Sin zweistöckigtes steinernes
Wohnhaus,

Brunnen mit niefehlendem
Waster nahe der HauSthüre, eine neue stei
nerne Schweizer » Scheuer 35 bei 50 Fuß.
WagenhauS und andere Nebengebäude.

Irgend jemand der obiges Gut zu sehen
wünscht, beliebe sich bei Abraham Podder,
welchrr auf drr Baurrei wohnt, und allwo
man auch die Bedingungen erfahren kann,
zu melden.

Peter I»ug
August 21. nqbv

Ein Wohnhaus und Lotte.
Zufolge eines Befehls aus dem Waisen

gericht von Lecha Eaunty, soll am Freitag
den 27sten October, um l Uhr Nachmittags,
aus dem Eigenthum selbst öffentlich verkauft
werden,

Eine schätzbare Ecklotte/
gelegen an dem nordöstlichen Ecke der
liam und Union Straße in AUeniaun, ent-

haltend in der Front an der William Sira
ße 60 Fuß. und in der Tiefe an der Union
Slraße 2ÄO Fuß. Darauf befindet sich ein
gutes

zwttstöekig-S HanS,
neuer Främstall, und fon-

Nebengebäude. Die Lotte ist
in guicr Ordnung und mit den bisten Obst-
bäumen bepflanzt. Es ist daS hinterla?»»
Vermögen deS verstorbenen John Lett-
weiler. lttzlhin von Allentaun.

Die Bedingungen am LerkaufStag« und
Aufwartung von

Wm. H. «lnmer, «d» »r.
Durch die S»un?l. D. La»«», Schr.
September 28. nqSm


